
die ökonomische Denk- und Arbeitsweise zum ständigen Prinzip unserer 
Führungstätigkeit zu machen und damit den Erfordernissen des neuen 
ökonomischen Systems zu entsprechen.

Ausgehend von den Beschlüssen des VII. Parteitages werden wir unter 
der Führung der Bezirksparteiorganisation unsere Kraft dafür einsetzen, 
einen qualitativ guten, allseitig bilanzierten Perspektivplan auszuarbeiten. 
Getragen vom Bewußtsein unserer sozialistischen Zukunft und klaren per­
spektivischen Aufgaben werden die örtlichen Organe des Bezirks Karl- 
Marx-Stadt durch die weitere Entwicklung der sozialistischen Demokratie 
und die Mobilisierung der Schöpferkraft unserer Bürger die Beschlüsse 
unseres Parteitages sowie die Aufgaben des Perspektivplans mit Leben er­
füllen und in der Tat verwirklichen.

Rudolf Bahmann, 1. Sekretär der Kreisleitung Eisenberg, Bezirk Gera: 
Genossinnen und Genossen! Gestattet mir zuerst unter dem Eindruck die­
ses unseres Parteitages ein persönliches Wort. Ich habe als Delegierter zur 
II. Parteikonferenz 1952 hier in dieser Halle die historische Stunde mit­
erlebt, in der unsere Partei den Aufbau der Grundlagen des Sozialismus in 
der DDR verkündet hat.

Ich sage euch ehrlich, hätte mir damals einer gesagt, daß wir in knapp 
15 Jahren eine solch überwältigende Bilanz unserer erfolgreichen Entwick­
lung ziehen werden, wie sie hier auf dem VII. Parteitag gezogen wurde, 
ich hätte ihn mitleidig zumindest als Fantasten bezeichnet, mit dem das 
Temperament durchgegangen ist. Und doch ist es die Wahrheit, ist es 
unsere beglückende sozialistische Gegenwart.

Haben wir nicht deshalb — und sei es nur allein aus diesem Grunde — 
das Recht, mit Freude und Stolz, mit tiefem Kraftgefühl und Optimismus 
erfüllt zu sein, wenn wir den zurückgelegten Weg überschauen und die 
weiteren, größeren Aufgaben in der vor uns liegenden Periode der Voll­
endung des Sozialismus beraten und in Angriff nehmen?

Liegt doch das „Geheimnis“ unserer erfolgreichen Vorwärtsentwicklung 
in der unlösbaren Verbindung unserer Partei mit der Arbeiterklasse und 
allen Werktätigen und in der nie versiegenden Schöpferkraft der von Aus­
beutung und Knechtschaft befreiten Menschen unserer Republik, die im­
mer mehr zu einer festen, selbstbewußten sozialistischen Gemeinschaft 
zusammenwachsen.

In dieser Gemeinschaft verkörpert sich die Idee des wissenschaftlichen 
Sozialismus, die von der Partei in die Massen hineingetragen wurde.


